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soll Torwals, ein norwegischer Edelmann, mit seinem Soh¬
ne Erichen nach Island geflohen seyn. Dieser Erich mu-
sie eines Todlschlags wegen wieder flüchtig werden. Er
schweifte ans dem Meere herum und entdeckte Grönland,
worauf so wohl Island, als Grönland unter dänische Both-
mäsigkert gekommen, und bis 1389. darunter geblieben ist.
Werl es nichts einbrachte, so bekümmerte man sich nicht dar¬
um.^ Nach der Zeit entdeckte Martin Doorbisser, ein En¬
gländer, eine andere Gegend von Grönland, welche bis
jetzo noch Doorbisscrs Gtraar genennet wird. Im Iahrr
157g. suchten die Danen abermals einen Weg dahin, wel¬
chen sie auch /605. gefunden haben. Im Jahre 1721. legtr
eine Handlungsgesellschaft ein Capital zusammen, zu versu¬
chen, ob was in Grönland zu gewinnen wäre. Allein ihr
Versuch war vergeblich. Im Jahre 1734. wurden 3. Prie¬
ster und einiges Volk von Dänemark dahin geschickt Colonien
anzulegen. Und 1733. und 1748. sind einige Herrnhurher
dahin abgegangen.

Der 5. Abschnitt.
Don neu Britannien.

Neu Britannien, Eftotiland, Lortereal, Terra La-
borador, oder PATS desESQUiMAUX Heist dasjenige Land,
welches über Canada von Grönland zur Linken liegt. Hein¬
rich-Hudson, ein Engelländer, hat selbiges 1612. entdeckt.
Es gehört auch noch den Engelländern und die Einwohner
heisen Esqvimaux.

Der 6. Abschnitt.
Don Sen Jacobsinseln.

Die Jacobsinfeln, Lat. Insvlae Iacobinae, heisen ein
groses Stück Land, welches über Estotiland zwischen Davis
und -Hudsons Meerenge liegt. Johann Davis hat selbiges
1586. entdeckt. Eine Insel davon Heist Tunrberland.

Der 7. Abschnitt.
Don neu waües.

Neu Walles wird dasjenige Land genennet, welches
über den Jacobsinseln liegt, und den Engländern gehört.
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